
Bericht über den Tag des offenen Denkmals am 08.09.2024
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Von links: Ehrengast Herr Schmidt, Dr. Christoph Gampe, Vorsitzender der Bürgerinitiative 
„Alt-Weilburg“ e. V., Frau Bletz. Foto: R. Cymbalak 

Von links bei der Präsentation der beiden neuen Schautafeln der BiAW zur Weiltalbahn und 
Lahntalbahn: Beisitzer Herr Robert Cymbalak, Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch, 1. Vorsitzender 
Dr. Christoph Gampe, Ehrengast Herr Schmidt, Schriftführer Herr Ulrich Winkel, 1. Vorsitzender des 

Geschichtsvereins Grävenwiesbach, Herr Horst Mader, 1. Vorsitzender des Geschichtsvereins 
Rohnstadt, Herr Wolfgang Metzler, Herr Walter Bletz. Foto: R. Cymbalak 



Ehrengast, Herr Schmidt, der letzte Lokführer 
des Abschiedszuges am 27.09.1969 auf der 

Weiltalbahn, Ehrenmitglied, Frau Kurzius-Schick
und Schriftführer Herr Winkel.

Von links bei der Präsentation der beiden neuen Schautafeln der BiAW zur Weiltalbahn und 
Lahntalbahn: Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch, 1. Vorsitzender Dr. Christoph Gampe, Ehrengast 
Herr Schmidt, Schriftführer Herr Ulrich Winkel, 1. Vorsitzender des Geschichtsvereins Grävenwies-

bach, Herr Horst Mader, Herr Wolfgang Metzler. Foto: W. Metzler 



Der Tag des offenen Denkmals 2024 aus Sicht der Bürgerinitiative 
„Alt-Weilburg“ e. V.

Der Tag des offenen Denkmals 2024 stand unter dem Motto „Wahr-Zeichen“, was die 
Bürgerinitiative „Alt-Weilburg“ e.V. (BiAW) zur Präsentation ihrer beiden neu gestalte-
ten Schautafeln über die Geschichte der Weiltalbahn und der Lahntalbahn nutzte und 
dabei gleichzeitig ein fast vergessenes Denkmal über ein am Ende des 1. Weltkrieges aus 
dem Kriegsdienst für das Deutsche Kaiserreich entlassenen nassauischen Regimentes in 
den Blickpunkt der Öffentlichkeit rückte.

Die beiden Schautafeln, die unter Federführung von Herrn Ulrich Winkel in Zusammen-
arbeit mit den beiden Geschichts- und Heimatvereinen Grävenwiesbach und Rohnstadt 
sowie mit Herrn Christoph König, Initiator der Internetseite www.lahnbahn.de im Laufe 
des Jahres entstanden, werden nach dem Ende der zurzeit laufenden Baumaßnahmen an 
der Lahntalbahn und den noch ausstehenden Begrünungsarbeiten auf dem Gelände des 
ehemaligen Lagers der Firma Kohlen-Görtz dort nahe am Radweg zur neuen Lahnbrü-
cke neben der Eisenbahnbrücke vom städtischen Bauhof aufgestellt.

Der Geschichtsverein Weilburg e.V. hatte sich, nach anfänglicher Zusage Bildmaterial 
zur Verfügung zu stellen, trotz mehrfacher schriftlicher Nachfrage nicht mehr beim Vor-
stand der BiAW gemeldet.

Herr Dr. Gampe hatte die BiAW beim offiziellen Eröffnungsgottesdienst in der Weilbur-
ger Schlosskirche vertreten.

Die Veranstaltung begann leider schon beim Aufbau um 11Uhr im Regen zu „ertrinken“, 
auch bei der offiziellen Eröffnung mit einer Rede des 1. Vorsitzenden, Herrn Dr. Gampe 
sowie einigen Worten von Schriftführer Ulrich Winkel regnete es konstant weiter. Bür-
germeister Dr. Johannes Hanisch war für die Stadt Weilburg anwesend und fand lobende 
Worte für die beiden neuen Schautafeln, die die BiAW auf eigene Kosten (2.150 Euro) 
angeschafft hatte und das Engagement der BiAW im Hinblick auf die Stadt Weilburg und 
ihr historisches Erbe, wie zum Beispiel bei der Präsentation des historischen Denkmals 
des 1. Weltkriegs am Bahnhof. Dem schlossen sich Herr Wolfgang Metzler vom Ge-
schichtsverein Rohnstadt, unterstützt von Herrn Horst Mader vom Geschichts- und Hei-
matverein Grävenwiesbach, mit einem ausführlichen geschichtlichen Überblick über das 
Werden und den unaufhaltsamen und zum Teil auch gewollten Niedergang der Weiltal-
bahn an.
 
Die Hoffnung, dass die Weiltalbahn, so wie es Herr Bürgermeister Dr. Hanisch in seinen 
Grußworten ansprach, in naher Zukunft wieder dem öffentlichen Nahverkehr dienen 
könnte, haben beide Historiker zwar auch geteilt, aber sehen zurzeit keine reelle Chance 
der Umsetzung.



Für Erheiterung sorgten die Anekdoten aus dem Alltag des Bahnbetriebes an Lahntal-
bahn und Weiltalbahn, die Herr Wolfgang Metzler in seiner Rede zum Besten gab. (Die-
se Geschichten sollen zu einem späteren Zeitpunkt abgedruckt und den Vereinsmitglie-
dern präsentiert werden).

Als Ehrengast war neben dem Ehrenmitglied der Bürgerinitiative Alt-Weilburg e.V., Frau 
Kurzius-Schick, auch der Lokführer anwesend, der den letzten offiziellen Personenzug 
der Strecke Grävenwiesbach – Weilburg am 27.09.1969 fuhr. Herr Schmidt war extra mit 
seiner Tochter aus Mainz angereist, um an alter Wirkungsstätte der Vorstellung der bei-
den Schautafeln beizuwohnen.

Aufgrund der schlechten Wetterlage baute der Vorstand den Präsentationsstand an der 
Eisenbahnbrücke im Dauerregen um 14:00Uhr ab, nachdem nach der offiziellen Eröff-
nung nur noch ein Besucher im Nassen den Weg zum Stand der BiAW gefunden hatte.
Die beiden Schautafeln wurden danach wieder vom städtischen Bauhof abgeholt, um zu 
einem späteren Zeitpunkt endgültig aufgestellt zu werden.

Antwortschreiben des Bürgermeisters und der Unteren Denkmalbehörde

Auf die beiden im Sommer getätigten Schreiben an Bürgermeister Hanisch sowie die 
Untere Denkmalbehörde zu dem Haus Neugasse 6 (Baumaßnahmen unter dem Gesichts-
punkt Verstoß gegen Auflagen des Denkmalschutzes) sowie zur Gestaltungssatzung  der 
Stadt Weilburg erhielt die BiAW insgesamt drei Antwortschreiben, in denen sich sowohl 
die Untere Denkmalbehörde als auch Bürgermeister Hanisch für die Initiative der BiAW 
bedankten und ihre Kontrolle der entsprechenden Gegebenheiten beim Haus Neugasse 6 
sowie bei baulichen Anlagen in der Altstadt Weilburgs zusagten.

Das Anfang Juli erneut auf den Weg gebrachte Schreiben an Stadtverordnetenvorsteher 
Marschall von Bieberstein, dem einige unserer Schreiben nicht zugegangen seien, mit 
allen vorausgegangenen acht Schreiben zu verschiedenen Punkten, blieb bis jetzt ohne 
Antwort.

Schriftführer U. Winkel
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Der Vorstand der Bürgerinitiative
„Alt-Weilburg“ e. V. 

wünscht allen Geburtstagskindern
der Monate

Oktober bis Dezember
alles Gute!


